
I have a dream
Beitrag von „Melosine“ vom 12. März 2005 15:54

Zitat

wolkenstein schrieb am 11.03.2005 17:00:
- mit einer gewissen Sorge sehe ich das Konzept vom "zweiten/ ersten" Zuhause. Klar
sollen Schüler gern in die Schule kommen und dort Rückhalt finden - aber Schüler zum
eigenen Familienersatz zu erklären finde ich gefährlich.

Nur um auch das zu klären: auch ich hab weder gesagt noch vor, die Schüler zum
Familienersatz zu erklären! Ich hab selber Familie und damit wirklich genug zu tun!
Wem das Wort "Zuhause" nicht gefällt, der mag es durch "Heim" o.ä. ersetzen, doch das ist
Wortklauberei.

Es geht eben genau um Rückhalt und Unterstützung, aber auch unter dem dem Aspekt der
Förderung von Selbstständigkeit.
Und den Kindern keinen Halt zu bieten, mich nicht auf Beziehungen einzulassen, weil ich als
Refi irgendwann wieder gehe, kann es doch auch nicht sein!
Wenn Kinder diese Erfahrung in der Schule oder auch mit anderen Erwachsenen erleben, wirkt
das doch nachhaltig.

Übrigens, Miss Marple, wollte ich dich nicht der schwarz-weiß Malerei bezichtigen. Vielmehr
geht es mir um den Text und die Reaktionen darauf, die ich mitbekommen habe.

LG, Melosine
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